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Merſeburger Kreis Blatt.

T z --m------» es
Sonnabend den 8. December.

Redaction, Druck und Verlag von Carl Jurk.

Bekanntmachungen.
Taxe

der hieſigen Backwaaren pro Monat December e.
Die Taxe pro November e. behält auch für den lau-

fenden Monat mit nachſtehenden Ausnahmen Gültigkeit:
Es verkauft nur der Bäckermeiſter Linicke

ein Groſchenbrod mit 1 Pfd.,
Zweigroſchenbrod 2
Fünfgroſchenbrod 5

und iſt den Brodverkäufern zugetreten der Bäckermeiſter
Schubarth, Unteraltenburg Nr. 757, welcher

ein Groſchenbrod mit Pfd. 26 Löth,
Zweigroſchenbrod 1 23
Fünfgroſchenbrod 4 e 11

verkauft.
Merſeburg den 1. December 1860.

Der Magiſtrat.

Bekanntmachung. Die hieſigen Gaſt Schenk-
und Speiſewirthe, ſowie diejenigen, welche den Kleinhandel
mit Getränken betreiben, werden hiermit aufgefordert ihre
Erlaubnißſcheine noch im Laufe d. M. bei uns zur Ver-
längerung für das künftige Jahr einzureichen ſofern die-
ſelben überhaupt beabſichtigen, das Gewerbe im nächſten
Jahre fortzuſetzen.

Wer, ohne die Verlängerung des Erlaubnißſcheines
nachgeſucht zu haben, das Gewerbe im kommenden Jahre
dennoch fortſetzt, hat die in der Allgemeinen Gewerbe Ord-
nung vom 17. Januar 1845 feſtgeſetzten Strafen zu ge-
wärtigen.

Merſeburg, den 3. December 1860.
Der Magiſtrat.

Nothwendiger Verkauf.
Königl. Kreisgericht Merſeburg, I. Abtheilung.

Das zur Coneursmaſſe des hierſelbſt verſtorbenen
Schneidermeiſter und Kleiderhändler Karl Wilhelm Stelz-
ner gehörige, fol. 430 im Hypothekenbuche eingetragene
Wohnhaus nebſt Hofraum und Zubehör zu Merſeburg, ab-
geſchätzt auf

490 Thlr. 3 Sgr. 9 Pf.
zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in
unſerer Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll

am 21. December 1860, von Vorm. 11 Uhr ab,
vor dem Deputirten, Herrn Kreisgerichtsrath Panſe, Zim-
mer Nr. 7, an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden.

Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypotheken-
buche nicht erſichtlichen Realforderung aus den Kaufgeldern
Befriedigung ſuchen, haben ihren Anſpruch bei dem Sub-
haſtationsgerichte anzumelden.

Merſeburg den 5. September 1860.

Nothwendiger Verkauf.
Das der Wittwe Walther, Marie Regine geb. Schu

bert zu Veſta und deren vier Kindern: Johann Gottlieb
Benjamin, Roſine Friederike, Johanne Regine und Marie
Chriſtiane, Geſchwiſter Walther gehörige, zu Altveſta be
legene und subh Nr. 12 Vol. I. pag. 133 des Haus
hypothekenbuchs von Altveſta eingetragene

Wohnhaus mit Hof, Scheune, Ställen und Garten,
abgeſchätzt auf 5410 Thlr., zufolge der nebſt Hypothekenſchein
in unſerer Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll

am 20. März 1861, von Vorm. 11 Uhr ab,
an ordentlicher Gerichtsſtelle, Zimmer Nr. 1, ſubhaſtirt
werd

läubiger, welche wegen einer aus dem Hypothekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den erſehen

Befriedigung ſuchen haben ihren Anſpruch bei dem Sub-
haſtationsgerichte anzumelden.

Lützen den 10. November 1860.
Königliche Kreisgerichts-Commiſſion,

erſten Bezirks.
Oeffentliche Verpachtung.

Die zum Nachlaſſe des verſtorbenen Ziegeleibeſitzers
und Oeconomen Friedrich Auguſt Grimm zu Schaafſtädt
gehörige, in der Nähe der Stadt Schaafſtädt an der Quer-
furter Chauſſee gelegene Ziegelei mit dazu gehörigen Be-
triebsgebäuden, einem Wohnhauſe, einem dabei befind
lichen Ackerplane und dem nöthigen Jnventarium, ſoll auf
drei Jahre, vom 1. Januar 1861 bis dahin 1864, unter
den im Termine bekannt zu machenden, auch vorher in
unſerer Regiſtratur einzuſehenden Bedingungen

auf den 17. December d. J., Nachmittags 2 Uhr,
an Rathhausſtelle zu Schaafſtädt öffentlich an den Meiſt-
bietenden verpachtet werden.

Lauchſtädt, den 22. November 1860.
Königliche Kreisgerichts-Commiſſiton.

Die der Louiſe Bär gehörigen Grundſtücke: ein Wohn
haus mit Zubehör zu Leiha bei Weißenfels und zwei in
Leihaer Flur gelegenen Planſtücke von reſp. 4 Morgen
12 QRuthen und 64 QRuthen, ſollen auf

den 20. d. M., Vormittags 11 Uhr,
im Gaſthofe zu Leiha öffentlich meiſtbietend verkauft werden.

Lützen den 4. December 1860.
Sperling, Actuar.

Der auf
den 12. December d. J., Vormittags 10 Uhr,

im Gute des Oeconomen Willig zu Tragarth angeſetzte
Auctions Termin wird hiermit wieder aufgehoben.

Merſeburg, den 4. December 1860.
Voigt, Act.



Verſteigerungs Termin
Die zur Kreisgerichtsrath Thilo' ſchen Concursmaſſe

gehörigen 90 Kuxe der Braunkohlengrube Nr. 84 bei Ober-
be ung ſollen meiſtbietend verkauft werden.

Mit dieſem Verkaufe bin ich beauftragt und habe hierzu
einen Termin in dem Schießhauſe hierſelbſt

auf den 16. Januar 1861 Vorm. 9Uhr,
angeſetzt, wozu ich zahlungsfähige Kaufluſtige hiermit einlade.

Die Bedingungen und Urkunden können zu jeder Zeit
bei mir eingeſehen werden.

Merſeburg, den 3. December 1860.
Der Rechtsanwalt Wetzel.

S Ein fettes Schwein ſteht zu verkaufen beim
Viſchlermeiſter Finkgraefe, Sixtigaſſe Nr. 587.

Ein neuer einſpänniger leichter Leiterwagen
ſteht zu verkaufen beim

e Schmiedemeiſter Vogel jun.
derſeburg, den 6. December 1860.

Holz- Auction.
Dienſtag den 11. December, früh 10 Uhr, ſollen in

dem Löſſener Eichholze bei Tragarth einige 100 Haufen
melirtes Reisholz mit Stangen, worunter Dornen, welche
ſich gut zu Salinen verbrauchen laſſen, an Ort und
Stelle meiſtbietend verkauft werden.

Löſſen, den 3. December 1860.
Pieritz.

Jch bin geſonnen, meine Torfſſtreicherei mit ſämmt-
lichem vollſtändigen Geräthe, Schuppen, in welchem eirea
100,000 Steine ſtehen können, Horden, Pferdeſtall, zu ver
pachten. Pachtliebhaber wollen ſich jetzt mit mir in Unter-
handlung ſetzen, da ſie ſchon ſofort die Kohle anfahren
können.

Außerdem iſt ein Logis von Stube, Kammer, Küche
zu vermiethen und zu Oſtern zu beziehen.

Chriſtian Kops, Dammgaſſe Nr. 675.
Zwei Stuben nebſt Schlafkammern und allem Zu-

behör ſtehen zu vermiethen Hältergaſſe Nr. 695.
Wegen Verſetzung des bisherigen Miethers iſt das Logis

kleine Rittergaſſe Nr. 184 im Ganzen oder auch getheilt
von jetzt an zu vermiethen.

Meinel, Fleiſchermeiſter
Ein Logis, beſtehend in 3 Stuben und Zubehör iſt

von jetzt ab zu vermiethen und zum 1. April 1861 zu
beziehen, ſowie auch ein großer Getreide Boden und
Strohboden von jetzt ab zu benutzen Breiteſtraße Nr. 464
bei Wittwe Roſch.

Grunmmiſchuhe reparire ich ſchnell und
billig bei Garantie.

Mehne, Unteraltenburg 732.
Altarkerzen, Wachs Tafellichte, Kutſch und

Handlaternen-, ſowie Chriſtbaum-Lichte, weißen und
gelben Wachsſtock bunte Kinder Pyramiden empfiehlt

Moritz Klingebeil.
Alle Sorten Stearin-Kerzen à 7 Sgr., 7 Sgr.,

8 Sgr. 2e., in Kiſten von 50 und 100 Pack billiger, empfiehlt
Moritz Klingebeil, Gotthardtsſtraße.

Extra feine Täuflinge mit beweglichen Augen, offenem
Mund und Zähnen empfing und empfiehlt billigſt

C. Francke am Markt.
Gut gepolſterte Sophas in Birken und

Mahagoni- Holz ſtehen zum Verkauf beim
Tapezirer H. A. Heydrich,
neben dem Gaſthof zur Sonne.

Friſchen Seedorſch jeden Dienſtag und Freitag,
Rügenw. Gänſebrüſte,
Goth. Schinken ohne Knochen bei

Guſtav Elbe, Unterbreiteſtr. Nr. 500.
Neuen Genueſ. Citronat empfiehlt im Ganzen und

einzeln billigſt
Guſtav Elbe ,„?Unterbreiteſtr. Nr. 500.

Eine hübſche Auswahl Anere- und Cylin
deruhren in Gold und Silber, Knabenuhren und
dergleichen empfiehlt zu dem bevorſtehenden Feſt

zu ſehr billigen Preiſen der gütigen Beachtung

S Franz Jlm.f. Nürnberger Lebkuchen, weiße und braune in
Packeten zu 2 und 4 Sgr., ſowie Honigkuchen mit
Brillant Buchſtaben empfiehlt

G. Schönberger,
Gotthardtsſtr. 138.

Zum Weihnachtsfeſt offerirt
prima Bayr. Schmelzbutter 4 Pfd.

pr. 1 Thlr.
beſte Corinthen 7 Pfd. pr. 1 Thlr.,
ff. gemahl. Rafſinaden 6 und 6 Pfd.

pr. 1 Thlr.,
große bougl. Mandeln 3 Pfd. pr. 1 Thlr.,
friſchen Gen. Citronat und ſämmtliche Gewürze

billigſt
Heinr. Schultze jun.,

Entenplan und Rittergaſſenecke.

Das Pelzwaaren und Mützen Magazin

von J. G. Knauth,
Entenplan Nr. 81,

empfiehlt ſein wohl aſſortirtes Pelzwaaren Lager in Reiſe,
Schlaf- und Damenpelzen, Herren und Damenfußſäcken,
Filzdecken, Jagdmüffen, Damengarnituren in Nerz, Biſam,
Feh und Genotte in braun, geſtreift und tief ſchwarz, ſo
wie Herren- und KnabenMützen in Pelz, Plüſch Bucks-
kin und Tuch auch Pelz, Buckskin- und Lederhandſchuhen,
Hoſenträgern und Geſundheitsſohlen von ganz fein gefloch-
tenem Stroh.

Alle Beſtellungen und Reparaturen, welche in dies
Fach einſchlagen, werden beſtens bei billiger Preisſtellung
ausgeführt.

Alle Rauchwaarenfelle, als: Marder, Jltis-, Füchſe,
Haſen und Kaninfelle kauft fortwährend zum höchſten Preis

J. G. Knauth.
Wilhelm W' ächter am Eingange der Oel-

gruhbe empfiehlt einem geehrten Publikum ſeine reichlich
ausgeſtattete Spielwaaren-Ausstellung zur
gütigen Beachtung.

Moderateur-Lampen, etwas ganz feines,
dieſelben in Porzellan und Bronce, neueſter Facon, eine
Auswahl Solaröl-, Hänge- und Tischlam-
pen, ſowie alle andern Sorten Lampen verkaufe ich
billig mit Garantie.

Fein lackirte beſonders ſehr ſchön decorirte Kaffeebretter,
Fruchtkörbe, ſowie alle andern Sorten fein lackirte Waaren
u. ſ. w. empfiehlt zu billigen Preiſen

W. Wächter.
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Grosser General- Ausverkauf

am Markt
gut (ortirt und reichhaltigin allen Galanterie- und Lederwaaren,

wie auch Schreib-Materialien.
Die neuen Geſangbücher in eleganter Preſſung it in Gold und Blinddruck bei

H. F. Exius.
Alte noch gut gehaltene Geſangbücher werden mit angenommen.

H. D. H. e
Burgſtraße Nr. 215.Da ch beabſichtige, mein Manufactur- und Modewaagren Geſchäft gänzlich

S aufzugeben ſo ſollen ſämmtliche Gegenſtände bedeutend unter dem Sntiſe- Preiſe

2 verkauft werden und zwar:
8000 Ellen wollene und halbwollene Kleiderſtoffe von Sgr. an,
e Ellen luft- und waſchächten Kattun in allen Muſtern, von 88

2 Sgr. an,4000 Ellen feine Engliſche Kleiderſtoffe, wie Lüſtre, Rips, Honkong, von

Sgr. an,ſeidene Hals- und Taſchentücher für Herren von 20 Sgr. an, 88
50 Dutzend Doppel-Shawls und Umſchlag-Tücher von

I Thlr. 15 Sgr. an,wollene und ſeidene Wagen von 22 Sgr. an,
Decken, Plüſch und andere Shawls, ſowie überhaupt viele Tauſend

dergl. andere Artikel.
Der Ausverkauf beginnt Montag den 10. December und dauert bis ulk. Demberr ne Nr. 215.Ph. Gaab sen.

e e e e e h e e n v
Nicht zu überſehen.

um mein bedeutendes Damentaſchen Lager gänzlich zu räumen verkaufe ich Ledertaſchen von r 6 o Sgr, Plüſch

Taſchen mit Stahlbügel von 10 Sgr. an. Julius HammerO e Jn Pr. Bréinguier“s Kronengeiſt iſt der feinſte, flüchtige Aethergeiſt mit den wohlriechenven,Br. Bering nen S belebenden und ſtärkenden Theilen der auserleſenſten und koſtbarſten Jngredienzien der Pflanzen
e i per welt ſolchergeſtalt verbunden, daß er von den delicateſten Perſonen beider Geſchlechter und den

KkROX d X di geübteſten Kennern ſicherlich allen ähnlichen Producten vorgezogen werden wird nicht nur
1 als ein köſtliches Riech und Waſchwaſſer, ſondern auch als ein herrliches Unterſtützungsmittel,welches die Lebensgeiſter ermuntert und ſtärkt! Ausführliche Proſpecte werden gratis

Quintessen d'Eau de Cologne. verabreicht.
Von Pr. Beringuier's Kronengeiſt, welcher ausſchließlich in Originalflaſchen zu 12 Sgr. und in Originalkiſten zu 2 Thlr. 15 Sgr.

debitirt wird, befindet ſich in jeder Stadt nur eine Niederlage
für Merſeburg iſt dieſer Alleinverkauf bei Gustav Lots.
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Galanterie- und Buch binderei- Waaren Lager
bei

Gustav Lots,
Burgſtraße Nr. 300.

Meinen werthen Gönnern und Kunden die ergebene Anzeige:

las mein Laser für die W eih-
machen vollstäänmelig ase o
türrt üst.

Jch verbinde hiermit zugleich die höfliche Bitte, daſſelbe gütigſt in Augenſchein zu nehmen und den Bedarf

in meinen Artikeln ſchon jetzt geneigteſt wählen zu wollen, um Jedermann mit Ruhe und gehöriger Aufmerk-

ſamkeit bedienen zu können, was in den letzten Tagen bei dem gewöhnlichen Andrang beim beſten Willen oft

kaum möglich iſt.

Zum kommenden Weihnachtsfeſte empfehle ich einem hochgeehrten Publikum
ein ſchönes und neues Aſſortiment Uhren aller Gattungen, als: gol-

dene und silberne Aneres- Wnel Cylin-
deruhren, wie Spincleluh ren in allen Größen.
Ferner Strutz Rahmen Macht Wipp-
wnrak W ancduahren zu billigſten Preiſen der gütigen Be-
achtung.

C. E. Künzel, Gotthardtsſtraße 137.

Die

h ZDunchbinderei Papierhandlung

G vonrm

und Seide.
Alle Arten Stickereien werden nur gut und geſchmackvoll garnirt bei

Gustav Lots.
Brönner'sTlecken WaſſerVerkanfs- Anzeige.

Da mein Lager vollſtändig aſſortirt iſt, ſo empfehle e
ich eine große Auswahl von Mänteln in Double zur ſichern Vertilgung der Flecken
und Tuch, Jacken und wattirten Unterröcken in allen W S aus allen Stoffen,
Größen. Jch werde bei reeller Waare die billigſten Preiſe r ſowie zum Waſchen
ſtellen und mich gern auf monatliche Abſchlagszahlungen
einlaſſen.

NB. Mein Lager in Tuch, Buckskin, wollenen und
halbwollenen Weſten Glacé Handſchuhen, ſchwarzſeidenen
Halstüchern, Shlipſen, Zwirn und Watte iſt auf das Reich-
haltigſte aſſortirt.

Carl I rause.am Entenplan in Merſeburg.

der Glacé-Handſchuhe,
in Flaſchen zu 3 und 7 Sgr. nebſt Gebrauchszettel, em-
pfiehlt die Papierhandlung von Guſtav Lots.

Jn Morgen und Negligé-Häubchen,
Schleier und Stickereien empfiehlt das Neueſte

C. W. Hellwig,
Markt und Roßmarkt-Ecke.

Hierzu eine Beilage.)
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Vabrilk«
von Philipp H9aab sen.,

empfiehlt ihr reichhaltiges Lager in Falten-
Mänteln, Paletots, BRurnussen ete.,
in Double, Chinchilla. Riäps und an-
deren Stoſfen, zu 7., 9, 10 bis 20
Thlr., Wuch-FIänteln mit ganz mener
Kragen Vagon zum Abnehmen von 10
Thlr. an. Damen-Facken in Double-
Stoſfen von 2 Thlr. an, Kinder-
Jacken von I Thlr. an, dergl. MHän- S

tel von 3 Thlr. an.
Entenplan Nr. 211

z vis à viüs der Stadtkirche.

e Damen- Mäntel und Jdacken-

e

Grundeapital 2,000,000 Thaler.
Obige Geſellſchaft empfiehlt ſich zur Aufnahme von

Verſicherungen gegen Feuersgefahr auf Mobilien, Waaren,
Fabrikutenſilien, landwirthſchaftliche Geräthe, Vieh, Erndte-
früchte in Scheunen und Diemen, auch auf Gebäude, ſo
weit es geſetzlich geſtattet iſt, unter vortheilhaften Bedin-
gungen und zu den billigſten Prämien Sätzen ohne Nach
ſchußverbindlichkeit. Antragsformulare und jede nähere
Auskunft ertheilt unentgeltlich Th. Patzer.

Merſeburg im November 1860.

Cigarren Offerte.
Jch habe einen großen Poſten Cigarren (über 200

Mille) von der ſo allgemein beliebten
Nr. 17, 25 Stück à 7 Sgr.

im Sortiment an mich gebracht.
Um von dieſer Partie die hellen Farben bald zu räu-

men, verkaufe ich dieſelben, ſo weit der Vorrath reicht,
25 Stück à 6 Sgr. und 6 Sgr.

Wiederverkäufer mache ich ganz beſonders auf
dieſe Offerte aufmerkſam.e Heinr. Schultze jnn.

Spiel- Karten
aus der Fabrik von C. F. Sutors Erben in Naumburg

le ich zur gefäll. Abnahme.empfehle i ne Heinr. Schultze jun.,
Entenplan und Rittergaſſenecke.

Concert Anzeige.
Sonntag den 9. December Concert im Herzog Chriſtian.

Anfang Abends 7 Uhr. Braun.
10 Thaler Belohnung

demjenigen, der mir meine zwiſchen Ammendorf und Schko-
pau am 6. d. M. verlorene Ancreuhr wiederbringt.

Halle, den 6. December 1860.
Louis Schellner, Töpferplan Nr. 4.

Ein Knecht kann zum erſten Januar in Dienſt treten
beim Fleiſchermeiſter Peuſchel sen., Johannisgaſſe Nr. 43.

t Hierdurch beehre ich mich ergebenſt anzuzeigen daß
ich mein
Gold- und Siber Waaren Geschäftaus der Unterbreiteſtraße nach dem Marktplatze Nr. 10 in
das dem Herrn Möllnitz gehörige Haus verlegte und da
ſelbſt fortführen werde.

Indem ich für das mir ſeit ſo vielen Jahren geſchenkte
Vertrauen meinen verbindlichſten Dank ſage, bitte ich an
gelegentlichſt, mir in dem erweiterten Geſchäft ein geneig-
tes Wohlwollen zu erhalten, welches ich durch prompteſteund reellſte Bedienung ſtets zu rechtfertigen bemüht n werde.

Merſeburg, den 4. December 1860.
J. L. Braconier Ww.,

Markt Nr. 10.

m ederen
Das Herrengarderobe Magazin

von
c

c Philipp Gaab sen.,
Vis à vis der Stadtkirche,

I empfiehlt für dieſe Saiſon ſein aufs Reichhal- J
tigſte ſortirtes Lager von

Herren und Knaben Anzügen,
wobei beſonders auf die jetzt ſo beliebten Zug 9

M ven-, Garibaldi- und Havelock-Ueber-
zieher aufmerkſam gemacht wird, in Pelz-
Double, Chinchilla, Trieot 2e., ſowieauch in neuen Engliſchen Stoffen, desgl. Schlaf h

röcke, dreifach wattirt, ſowie auch in
Double und Lama; Joppen, Bein-
kleider, Weſten e. in größter Auswahl. P

Nur Entenplan Nr. 211
P vis à vis der Stadtkirche.
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Preuß. Packet-Beförderungs- Geſellſchaft.
Die unterzeichnete Direction macht hiermit bekannt,

daß die Firma Leop. Meißner in Merſeburg der Geſell
ſchaft als Mitglied beigetreten iſt und die Expedition für
Merſeburg und Umgegend übernommen hat.

Stettin, den 1. December 1860.
Direction der Preuß. PacketBeförderungs-

Geſellſchaft.
C. Baatſch.

Die
Preuß. Packet -Beförderungs Geſellſchaft
hat vom 1. September e. ab die Beförderung von Packeten
bis zu 40 Pfund nach allen Richtungen zu einer beſtimm-
ten im Verhältniß zur Poſtfracht ermäßigten Taxe über
nommen, welche in der unterzeichneten Expedition ein
zuſehen iſt.

Merſeburg, den 1. December 1860.
Expedition der Preuß. Packet-Beförderungs-

Geſellſchaft.
Leop. Meißner.



gegen gleich baare Bezahlung.

Am nächsten lontage den 10. d. VI. von Vormittags 9
bis Wachmittags 2 Uhr.

ſollen im hieſigen Rathskeller I Treppe hoch
C mehrere 100 Stück neue abgezogene,

gleich gangbare, gut gehende Uhren,
als: Federkraft-Rahmenuhren, ohne Gewicht gehend dito ganz große, für in Wirthſchaftslocale, Fabriken

Fund Läden eingerichtet;
vergoldete Rahmenuhren, mit Kette, auf Feder ſchlagend;
8 Tage ehende Hausuhren, auf Glocke und Feder ſchlagend, dito mit Kette, Viertel und Standen ſchlagend;

Stubenuhren mit Meſſingkette und Wecker, Federzug-Porzellanuhren, mit halb. Stunde Schlag-
werk; kleine Weckeruhren, mit Porzellan -Schild; ſowie Uhren Fournituren Zifferblätter, Glocken c. c.

öffentlich meiſtbietend verkauft werden.
Merſeburg, den 7. December 1860. A. Rindfleiſch Kreis Auct. Comm.

Nachdem mir von der Königl. Regierung die Con-
eeſſion als Agent der Preuß. National Ver-
ſicherungs- Geſellſchaft ertheilt worden iſt, halte ich
mich zur Vermittelung von Verſicherungen gegen Feuers-
gefahr dem geehrten Publikum beſtens empfohlen. Die Ge-
ſellſchaft übernimmt Verſicherungen auf Gebäude, Mobilien,
land wirthſchaftliche Geräthe, Vieh, Erntefrüchte, Waaren-
läger c. gegen feſte billige Prämien.

Das Garantie Capital beträgt 3,000,000 Thlr.
Der Reſervefonds Thlr. 155,000.
Antragsformulare und Verſicherungs Bedingungen

verabreiche ich unentgeltlich und ertheile gern fede wünſchens-
werthe nähere Auskunft.

Merſeburg, den 1. December 1860.
A. Wohlfahrt.
VermeſſungsBeamter.

Vorräthig in der Buchhandlung von Fr.
Stollberg

1001 NACIIT.
Für die ugenchk

bearbeitet von M. Claudius.
Verlag von L. Rauh in Berlin, 5. Auf

lage. 288 Seiten mit 8 colorirten Bildern,
brillantem Einband in Goldprägung und Farben-
druck für nur 20 Sgr. Andere ſo ſchön
ausgeſtattete Jugendſchriften von gleichem Umfange
koſten das Doppelte. Größere Ausgabe Preis
25 Sgr.

Wohnung. Ein Logis, beſtehend in 2. Stuben,
2 Kammern, Küche nebſt Zubehör, wird für eine einzelne
Dame zum 1. April zu miethen und zu beziehen geſucht.
Offerten nimmt entgegen Herr L. Zimmermann am
Neumarkt.

Am 7. d. M. iſt auf der Fahrt von Lochau nach
Merſeburg ein brauner Filzhut verloren. Der Wieder
bringer erhält eine Belohnung. Wo? ſagt die Exped. d. Bl.

Jch warne hiermit Jedermann, meiner Frau auf

Die geliebten Mitchriſten, welche uns alljährlich mit
Gaben der Liebe zur Weihnachts Beſcheerung der Kleinen
erfreuten, werden auch in dieſem Jahre herzlichſt gebeten,
uns Geſchenke zu dieſem Behufe gütigſt zukommen zu
laſſen. Kinderhand iſt bald gefüllt, darum wird auch
die kleinſte Gabe dankbar angenommen und unter die
harrenden armen Kinder vertheilt werden.

Endlich bitten wir noch, die gedachten Geſchenke recht
bald in die Hände des Frl. Emma Schäfer und der
Frau Juſtiz-Räthin Grumbach gelangen zu laſſen.

Am 2. Advent (9. December) predigen
Bormittags: Nachmittags:Domkirche Herr Diac. Opitz. Herr Adj. Stephan.

Stadtkirche Herr Cand. Eylau. Herr Diac. Buſch.
Neumarktskirche Herr Paſt. Dreiſing.
Altenburger Kirche Herr Paſtor Gruner.
Neumarktskirche: Nach dem Gottesdienſte allgemeine Beichte und

Abendmahl. Anmeldung
ch entsg Abends 6 Uhr Miſſionsſtunde im Saale der 2. Bürger
ſchule.

Antrittspredigt und Einführung.

n neeeeeeET—S
Rirchennachrichten von Lauchſtädk: Rovember.

Geboren: dem Oeconom und Gaſthofbeſitzer Brachvogel Zwillings
ſöhne dem berittenen Gensdarm Reichert eine Tochter dem Maurer
Meißner eine Tochter dem Handarb. Kirchberg ein Sohn der J. Heye
ein Sohn dem Kunſtgärtner Heil eine Tochter dem Braugeſellen
Hentſchel eine Tochter. Getrauet: der Kaufmann Jgg. E. H.
Fahrig aus Leipzig mit Jgfr. C. F. M. Lehmann aus Merſeburg.
Geſtorben: der Bürger und Muſikus Kürſten, im 89. J., an Alters
ſchwäche der Bürger und Handarb. Krauſe im 65 J., an Bruſtkrank-
heit; A. F., des Handarb. Fleiſchhauer Tochter, im 1. J., an Lungen
entzündung E. F. und H. M., des Oeconomen und Gaſthofbeſitzer
Brachvogel Zwillinge, am 3. Tage, an Schwäche Frau R. M., des
Mühlenbauers Leiher Ehefrau, im 54. J., an der Auszehrung; W.,
außerehel. Tochter der W. Schrappe aus Unterkriegſtedt, im 2. J, an
Zahnkrämpfen Frau J. Ch., des in Knapendorf verſtorbenen Nachbars
und Einwohners Thomas Ehefrau, im 77. J., an Altersſchwäche Frau
W., des allhier verſtorbenen Makler Richter geſchiedene Ehefrau, im
80. J., an Altersſchwäche; A. L., des Braugeſellen Hentſchel Tochter,
am 1. T., an Schwäche.
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